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ÜBUNG BEZIEHUNGEN VERHALTEN        B II 

Offene Fragen zu einer neuen Streitkultur (R) 
(S. 37 - Selbstreflexion) Ziel: Bist du eher an Konsens und Harmonie interessiert oder auch dazu fähig dich für deine 
Meinung konstruktiv mit jemand anderem auseinanderzusetzen. 
 
Schritt 1: Finde zuerst deine Antworten, um selbst eine neue Streitkultur zu initiieren. Dann tausche dich im eigenen engen 
Umfeld darüber mit Menschen aus, die du gerne näher kennenlernen willst. 

1. Was ist ein Gespräch? Was unterscheidet ein konstruktives Gespräch von einem destruktiven Wortgefecht, 
wenn oft schon der „Dolch der subtilen Feindseligkeit“ gezückt wird, Unsachlichkeit in Gesprächen regiert 
oder Monologe einen Austausch verhindern? 

  
  
  

2. Lernfelder: Wie findet Lernen statt, wenn in Gesprächen vor allem Emotionen geschürt werden, gegenseitige 
Vorbehalte dominieren, Betroffenheit bewusst erzeugt wird und sachliche Grundlagen in der Vielfalt der In-
terpretationen beliebig werden?  

  
  
  

3. Angst: Wo gibt es gemeinsame Anknüpfungspunkte, wenn vielfach Angst im Gespräch vorherrscht und ge-
meinsam erfahrene Lebenswelten an Halt verlieren?  

  
  
  

4. Inhalt: Wodurch können überzeugende Botschaften in Gespräche gefunden werden, wenn einerseits dogma-
tische Inhalte oder andererseits sehr offene Überzeugungen geteilt werden? 
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